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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

BAO §114;

BAO §115 Abs1;

B-VG Art18;

VwRallg;

Rechtssatz

Im Hinblick auf den Legalitätsgrundsatz des Art 18 B-VG kann dem Grundsatz von Treu und Glauben nur insoweit

Bedeutung zukommen, als die Vorgangsweise der Behörde nicht durch zwingendes Recht gebunden ist. Die Bindung

an eine erteilte Auskunft kann somit nur im Rahmen eines entsprechenden Vollzugsspielraumes der Behörde zum

Tragen kommen (Hinweis E 27. Juni 1974, 303/74; E 14. April 1986, 84/15/0221; E 3. April 1987, 86/14/0128, VwSlg 6196

F/1987; E 27. September 2000, 95/14/0079).
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